
Schriftliche Anfrage  
des Abgeordneten Florian Siekmann BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
vom 28.07.2023

Vorkurs Deutsch 240 in München – Stundenanteile der Schulen und Gruppengröße

Für den Vorkurs Deutsch 240 sind im letzten Kindergartenjahr insgesamt fünf Wochen-
stunden vorgesehen. Hiervon sollen drei Wochenstunden durch Lehrkräfte der Grund-
schule erbracht werden. Die Gruppengröße soll sechs bis acht Kinder nicht überschreiten.

Die Staatsregierung wird gefragt:

1.  Wie viele Vorkurse Deutsch 240 wurden in Kooperation mit den Münch-
ner Grundschulen im Kindergartenjahr 2022/2023 durchgeführt?   2

2.  Wie viele Wochenstunden wurden insgesamt durch Lehrkräfte an 
Grundschulen für diese Vorkurse erbracht?   2

3.  Falls nicht in allen Vorkursen drei Wochenstunden durch Lehrkräfte an 
Grundschulen erbracht werden konnten, worin liegt dies begründet?   2

4.  Bei wie vielen dieser Vorkurse konnten gar keine Stunden durch Lehr-
kräfte an Grundschulen erbracht werden?   3

5.  Bei wie vielen dieser Vorkurse wurde die empfohlene Gruppengröße 
von sechs bis acht Kindern überschritten?   3
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Antwort  
des Staatsministeriums für Unterricht und Kultus  
vom 24.08.2023

Vorbemerkung
Beim Vorkurs „Deutsch 240“ handelt es sich um ein Sprachförderangebot für Kinder im 
Vorschulalter, das zu gleichen Anteilen von pädagogischen Fachkräften in Kindertages-
einrichtungen und von Grundschullehrkräften, Förderlehrkräften bzw. von zusätzlichem 
fachlich vorgebildetem Personal der Grundschulen in Kooperation durchgeführt wird. 
Die Konzeption der Vorkurse sieht konkrete sprachliche Förderangebote über einen 
Zeitraum von anderthalb Jahren vor – eine Beteiligung der Schulseite bezieht sich 
dabei ausschließlich auf das letzte Jahr vor der Einschulung der betroffenen Kinder.

Bezüglich des schulischen Anteils eines Vorkurses bestehen hinsichtlich der zulässigen 
Gruppengrößen im Rahmen der jährlich durch das Staatsministerium für Unterricht 
und Kultus (StMUK) erlassenen Richtlinien keine Vorgaben. In der vom StMUK sowie 
dem Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales (StMAS) im Jahr 2016 ver-
öffentlichten Handreichung wird als Richtwert eine Gruppengröße von sechs bis acht 
Kindern empfohlen. In sachlich begründeten Fällen kann von dieser Empfehlung nach 
oben abgewichen werden, insbesondere wenn aufgrund der vorhandenen Ressourcen 
die Einrichtung einer weiteren Vorkursgruppe nicht möglich ist. Eine Vorkursgruppe 
erhält in der Regel sprachliche Förderung im Umfang von drei Stunden pro Woche von 
schulischer Seite. Auch hier sind sachlich begründete Ausnahmen möglich.

1.  Wie viele Vorkurse Deutsch 240 wurden in Kooperation mit den Münch-
ner Grundschulen im Kindergartenjahr 2022/2023 durchgeführt?

2.  Wie viele Wochenstunden wurden insgesamt durch Lehrkräfte an 
Grundschulen für diese Vorkurse erbracht?

Wegen des Gesamtzusammenhanges werden die Fragen 1 und 2 gemeinsam be-
antwortet.

Im Schuljahr 2022/2023 waren in Kooperation mit Grundschulen in der Landeshaupt-
stadt München 348 Vorkurse für Kindergartenkinder eingerichtet. Im Rahmen dieser 
Vorkurse erteilten Lehrkräfte 977 Wochenstunden. 

3.  Falls nicht in allen Vorkursen drei Wochenstunden durch Lehrkräfte an 
Grundschulen erbracht werden konnten, worin liegt dies begründet?

Die Einrichtung von Deutschfördermaßnahmen (inkl. Vorkursen „Deutsch 240“) in einem 
Schulamtsbezirk obliegt dem jeweils zuständigen Staatlichen Schulamt und erfolgt auf 
der Basis der geltenden Klassen- bzw. Gruppenbildungsrichtlinien sowie nach päda-
gogischen und schulorganisatorischen Erfordernissen im Rahmen der zur Verfügung 
stehenden Ressourcen. Gründe, weshalb an Grundschulen Vorkurse „Deutsch 240“ 
ggf. in einem Stundenumfang von weniger als drei Wochenstunden eingerichtet wer-
den, werden vonseiten des StMUK nicht systematisch erfasst. 
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4.  Bei wie vielen dieser Vorkurse konnten gar keine Stunden durch 
Lehrkräfte an Grundschulen erbracht werden?

Alle Vorkurse „Deutsch 240“, die im Schuljahr 2022/2023 an staatlichen Grundschulen 
in der Landeshauptstadt München eingerichtet waren, wurden im hierfür bereitgestellten 
Wochenstundenumfang von Lehrkräften erteilt. 

5.  Bei wie vielen dieser Vorkurse wurde die empfohlene Gruppengröße 
von sechs bis acht Kindern überschritten?

Seitens des StMUK wird die Gruppengröße der einzelnen Vorkurse „Deutsch 240“ 
nicht statistisch erfasst. Im Rahmen des Verfahrens „Amtliche Schuldaten“ werden 
für die Vorkurse für Kindergartenkinder lediglich auf Schulebene aggregierte Daten 
erhoben. Somit kann für einzelne Vorkurse die Anzahl der teilnehmenden Kinder nicht 
angegeben werden. Entsprechend kann die Zahl der im Schuljahr 2022/2023 in der 
Landeshauptstadt München eingerichteten Vorkurse, die von mehr als acht Kindern 
besucht worden sind, nicht quantifiziert werden.
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in 
der Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit können Internetadressen verkürzt dargestellt sein. Die 
vollständige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen Version des 
Dokuments direkt aufrufbar. Zusätzlich ist diese als Fussnote vollständig dargestellt. 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und 
der  Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente 
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen 
zur Verfügung.
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